
Herbert Gschwendtners Advent-
gedichte und -geschichten las-
sen in der stillsten Zeit im Jahr 
eigene Kindheitserinnerungen 
wach werden, zaubern vielen 
einen Glanz in die Augen und 
legen ein kleines Schmunzeln 
in die Mundwinkel. Kurzweilig 
und gelegentlich auch kritisch 
schildert Herbert Gschwendtner 
die Zeit um Weihnachten, wie 
sie früher erlebt wurde. Der au-

tor, 1948 in Schwarzach gebo-
ren, stammt aus einer Berg-
mannfamilie. In den 70iger Jah-
ren betreute er das Matrashaus 
auf dem Hochköniggipfel, be-
gann später Gedichte und Ge-
schichten zu schreiben. 
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